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(Minni -Mina wi -Splitte r gr up p e) und die Bewe g un g für Gerechti gke i t und Gleich he i t 
(Gibril- Ibrahi m -Spli tte r gr up p e) eine einse iti ge Einste ll un g der Feind se lig ke ite n bis N o-
ve mb e r 2017 bekannt ge ge b e n hab e n,  

 mit dem Ausdruck seiner Besorgnis über die Präsenz bewa f fne te r Bewe g un ge n aus 
Darfur in Konfli kt ge b ie te n au ß e r ha lb Suda ns, mit dem Ausdruck weiterer Besorgn is über 
die j üngs te n Zusa m me n stö ß e in Nord - und Ost -Darfur, unter Verurteilung der Verstö ß e 
gege n die ei n se iti ge n Einste ll un ge n der Feind se li gke ite n und alle Konflik tp a r te ie n nach-
drücklich auffordernd, sich an ihr e j ewe ili ge ein se iti ge Einst e llu ng der Fein d se li gke ite n z u 
halte n und so fo r t eine r daue r h a fte n Waffenr uhe z uzu sti m me n,  

 erneut verlangend, dass alle an de m Konfli kt in Darfur bete iligte n Parteie n die G e-
walt, ein sc h lie ß lic h der Angrif fe au f Zivilp e r so ne n, Fried e n ssic he r u ng s kr ä fte und hu ma n i-
tär e s Per so na l, sofo r t beend e n,  

 unter Begrüßung der allge me ine n Verbesse r u n g der Sicher he itsb e d in g un ge n, mit 
dem Ausdruck seiner Besorgnis darüb e r, dass die Sic her he it sla ge in Darfur in sge sa mt nac h 
wie vo r prekä r ist, was au f di e Aktivi tä te n vo n Milize n, die Einglie d e r u n g ei ni ge r Milize n 
in Hilfsein he ite n der Streit kr ä fte der Regier u n g Sudan s, die i m Konfli kt z wi sc he n der R e-





S/RES/2363 (2017)  
 

17-10875 4/17 
 

für Darfur z u unte r st ütz e n und sic he r z u ste lle n, das s i hr e Finanz ie r u ng den der z e iti ge n 
Entwic kl un gsb e d ür f nis se n Darfur s a n ge me sse n an ge p a s st is t,  

 unter Hinweis auf die vo n de r Regier u ng Sudans und a nd e r e n Unter z e ic h ne r n d es 
Doha -Dokume nt s für Fried e n in Darfur ei n ge ga n ge ne n Ver pflic h tu n ge n, in den vo n ih ne n 
ko ntr o llie r te n Gebiete n de n unge hi nd e r te n Zuga n g für die hu ma nitä r e Hilfe z u der bed ür f-
tige n Bevölke r u ng und den Schutz der hu ma nitä r e n Helfer und ihr e r Einsätz e siche r z uste l-
len so wie de m Hybrid e n Eins atz der Afri kani sc he n Union und der Verei nte n Natio ne n i n 
Darfur (UNAMID) bei der Durch f ühr un g seine s Mandats i n alle n Gebiete n Dar fur s j ed e r-
zeit unei nge sc hr ä nk te Bewe g un gs fr e i he it z u gar a ntie r e n, und ferner unter Hinweis  a uf d ie 
Rolle der Kommi ssio n für die Weiter ve r fo l gu n g der Umset zun g des Doha -Dokume nts fü r 
Fried e n in Darfur bei der Bewer tun g diese r Umsetz un g,  

Operative Herausforderungen 

 unter Begrüßung der Verbesse r u nge n i m Hinblic k a uf di e Bewe g un gs fr e i he it de s 
Perso na ls des UNAMID und des hu ma nitä r e n Perso na ls, di e Ausstell u ng vo n Visa für Pe r-
sona l des UNAMID und die Abfertig u ng vo n UNAMID -Containe r n, jed o c h mit dem Au s-
druck seiner Besorgnis darüb e r, dass es nach wie vo r Eins chr ä n ku n ge n gib t, dar unte r die 
vo n der Regier u n g Sudans a u f e r le gte n Einschr ä nk u nge n der Durch f ühr un g näch tlic he r Pa
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 Kenntnis nehmend von den Fortsc hr itte n i m Rahme n des Natio na le n Dialo g s für S u-
dan i m Oktob er 2016, einsc hlie ß lic h der Anna h me eine s natio na le n Dokume nts und der 
sp äte r e n Erne nn u ng des Erste n Vizep r ä sid e n te n z u m  
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mit der Aufforderung an die Regier u n g Suda ns, die Angri ffe gege n den UNAMID rasc h z u 
unte r suc he n und die Täter vo r Gericht zu stelle n,  

 in Bekräftigung seine r Besor g nis dar üb e r, dass sich die Inst ab ilitä t in Darfur nega tiv 
auf die Stabilitä t ganz Suda n s so wie der Regio n a us wir kt, die staa tlic he n Akte ur e in de r 
Regio n ermutigend, bei der Bekä mp f un g gre nz üb e r sc hr e ite nd e r Proble me wie des Waffe n-
sch mu g ge l s zu sa mme nz ua r b e i te n, um Fried e n und Stabilitä t in Darfur und i n der gesa mte n 
Regio n her b e iz u fü hr e n, und i n diese r Hinsic ht unter Hinweis  auf da s i n Ziffer 9 der Res o-
lutio n 1556 (2004) und Ziffer 7 der Resolutio n 1591 (2005) entha lte ne und in Ziffer 9 der 
Resol utio n 1945 ( 2010) und Ziffer 4 der Resolutio n 2035 (2012) aktua li sie r te Waffe ne m-
bar go,  

 in Würdigung der Anstren g un ge n de s UNAMID zur Förder un g des Fried e ns und der 
Stabilitä t i n Darfur und in Bekräftigung seine r unei n ge sc h r ä nkte n Unter st ütz un g für den 
UNAMID,  

  unter Begrüßung des Sonder be r ic hts des General se kr e tä r s und des Vorsitz e nd e n der 
Kommis sio n der Afri kan isc he n Union vo m 18. Mai 2017 (S/2017/437) (der Sonderb e r ic ht) 
und des Bericht s des Generals e kr e tä r s vo m 14. Juni 2017 über den UNAMID,  

 feststellend, dass die Situatio n in Sudan ei ne Bedro hun g des Weltfr ie d e ns und der i n-
ter na tio na le n Sic her he it dar ste llt,  

 1. beschließt, das Mandat des UNAMID bis zu m 30. Juni 2018 zu ver lä n ge r n;  

 2. nimmt Kenntnis von den Empfehl u nge n in de m Sonder b e r ic ht des General -
sekr e tä r s und des Vorsitz e nd e n der Kommi ss io n der Afri ka nisc he n Union, unterstützt  die 
Empfe hl un g ei ne r Doppelstr a te gie, die zu m ei ne n a u f den militä r i sc he n Schutz, die Rä u-
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in Zusa mme na r b e it mit der Regier u n g Suda ns, de m Lande ste a m der Vereinte n Natio ne n 
und der Zivil ge se l lsc ha f t;  

 11. ersucht d e n UNAMID, auch weite r hi n alle se ine Akti vitä t e n und den Einsat z 
seine r Resso ur c e n au f die Verwir klic h u ng diese r Prior itä te n ausz ur ic hte n, alle and e r e n 
Aufgab e n, die nich t diese n Prior itä te n diene n, ei nz uste lle n und die Missio n de me nt sp r e-
chend z u str a ffe n, ersucht a lle Teile der Trupp e n -, Polize i-  und Zivilko mp o ne nte n de s 
UNAMID, auf eine i nte gr ie r te Weise zusa m me nz ua r b e ite n, legt d e m UNAMID, de m La n-
deste a m der Verein te n Natio n e n und den a nd e r e n i n Darfur tätige n Einric ht u nge n der Ve r-
einte n Natio ne n nahe , die Int egr a tio n z u ver stä r ke n, und betont  die Wichtig ke it ei ne r a n-
ge me sse ne n  Aufgab e na u fte il u ng und Koord inie r un g z wisc he n de m UNAMID und de m 
Landeste a m der Verein te n Natio ne n;  

 12. bekräftigt
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 iii)  in e nge r Absti mmu n g mi t hu ma nitä r e n Partne r n und and e r e n maß ge b lic he n 
Partne r n die mi ssio ns we ite Strate gie für den Schutz vo n Zivilp e r so ne n vo llstä nd ig 
umz u se tz e n und anzu we nd e n;  

 iv ) in Absti m mu n g mit der Regi er un g Sudan s den Kapazitä t s a ufb a u der Regi e-
run gsp o liz e i i n Darfur, ei nsc hlie ß lic h des Aufba us ei ne r bür ge r na he n Polize ia r b e it 
und der diesb e z ü glic he n Ausb ild un g, unte r a nd e r e m i m Hinblic k au f die Gewähr le i s-
tun g der Sicher he it i n den Binnen ve r tr ie b e ne nla ge r n und ent la ng de n Migratio nsr o u-
ten, im Einkla ng mit de n i nte r na tio na le n Mensche nr e c h ts no r me n und Rechen sc ha ft s-
stand a r d s zu un te r st ütz e n;  

 v ) durch pro a ktive Patro uille n die Polize ima ß na h me n der Parteie n in den Binne n-
ver tr ie b e ne n la ge r n zu üb er wa c he n;  

 vi ) zur Unterst ütz u ng der natio na le n Ins titu tio ne n tech ni sc he Beratun g und Koo r-
dinie r u ng bei Anti mi ne na ktio ne n so wie Mine nr ä u mk a p a z itä te n ber e itz us te lle n;  

 vii ) bei der Durchf ü hr u ng der Besti mmu n ge n des Fried e n sa b ko m me n s für Darfur, 
des Doha -Dokumen ts für Frie d e n i n Darfur und alle r dar a u f fo lge nd e n Vereinb a r u n-
gen betr e f fe nd die Mensc he nr e c hte und die Recht ssta a tlic hk e it behil flic h z u sei n und 
zur Schaf f un g ei ne s der Acht un g der Mensc he nr e c hte, der Reche nsc ha ftsp flic ht und 
der Rechtss ta a tlic hke i t fö r d e r lic he n Umfeld s beiz u tr a ge n , in de m der wir k sa me 
Schutz alle r ge wä hr le iste t i st, und zu diese m Zwec k unte r and e r e m die Mensc he n-
rechtsla ge zu beo b a c hte n un d dar üb e r Bericht zu ersta tte n, die instit utio ne lle En t-
wic kl un g, die Fürsp r a c he a r b e it bei den Behör d e n und den Ausba u vo n Kapazit ä te n 
zur Stärk u ng der Instit utio ne n für die Unrec htsa u fa r b e itu ng, einsc hlie ß lic h des So n-
der ge r ic hts ho f s für Darfur, und der Mensche nr e c ht si nsti tut i o ne n zu unte r stü tz e n s o-
wie d ur c h Beratu n g und lo gi stisc he Unter st ütz un g i n Gebi ete n Dar fur s, die für die 
frei willi ge Rückke hr ver tr ie b e ne r Bevölke r un g sgr up p e n vo n zentr a le r Bedeut u ng 
sind, den Aufbau vo n Strafj u s tiz in stit utio ne n und die Errich tun g lä nd lic he r Gerichte 
zu unte r s tütz e n, da mit Streiti gke i te n üb er Grund und Boden beige le gt und and e r e 
Trieb kr ä fte vo n K onfli kte n z wi sc he n Bevölke r un gs gr up p e n a nge ga nge n wer d e n 
kö n ne n;  

 viii)  dur c h die Bereits te ll un g tech nisc he r und lo gi stisc he r Unte r stütz un g für lo ka le 
Mechan is me n der Konfli ktb e i le gu n g die Regier u ng Suda ns und die lo ka le n Ver wa l-
tun g sb e hö r d e n bei der Aus we itu ng der staa tlic he n Autor itä t in ganz Darfur zu unte r-
stütz e n und au f diese Weise Konfl ikte z wi sc he n Bevöl ke r un gs gr up p e n ab zub a ue n, 
die Reche nsc ha ftsp flic ht zu st är ke n und Bedin g un ge n zu sc ha f fe n, die die frei wi lli ge 
Rückke hr ver tr ie b e ne r Bevölk e r un gs gr up p e n fö r d e r n;  

 ix ) dafür zu so r ge n, dass in Darfur ausr e ic he nd e Kapazitä te n und Fac hke n ntn isse 
auf de m Gebiet der Mensc he n r e c hte so wie i n Kinder sc h utz-  und Gesc hle c hte r fr a ge n 
vo r ha nd e n si nd, um zu de n Maßnah me n zu m Schutz und zur Förder ung der Me n-
sche nr e c ht e i n Darfur beiz utr a ge n, mit beso nd e r e m Schwer p un kt a uf sch utz b e d ür ft i-
gen Grupp en;  

 x ) Mensc he nr e c ht süb e r gr i f fe un d -verle tz u n ge n, insb e so nd e r e auc h ge ge n Fraue n 
und Kinder, so wie Ver stö ß e gege n da s hu ma nitä r e Völker r e c ht z u beo b a c hte n, zu v e-
rifiz ie r e n und  den Behör d e n z ur Kennt nis z u brin ge n, als Grund la ge für die ver stä r k-
te, deta illie r te, umf a s se nd e und öffe n tlic he Berichte r sta ttu ng zu die se m The ma, die 
der Generalse kr e tä r i m Rahmen sei ne r rege l mä ß i ge n 60 -Tage -Berichte an den S i-
cher he it sr a t leiste t;  

 xi ) die Durchf ü hr u n g der in dem Fried e nsa b ko mme n für Darfur, de m Doha -
Dokume nt für Fried e n in Darfur und alle n dar a u f fo lge nd e n Vereinb a r un ge n en tha l-
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te ne n Besti mmu n ge n betr e f fe nd die Wahru ng der Rechte vo n Fraue n und Kinder n zu 
unte r stü tz e n;  

 xii ) die wir ksa me und un ge hind e r te Bereitste ll un g hu ma ni tä r e r Hilfe und den un-
einge sc hr ä n kte n Zugan g zu de n Hilfeb e d ür ft ige n zu erle ic ht e r n;  

 xiii)  zur Scha f f un g der erfo r d e r lic he n Sic her he it sb e d in gu n ge n für die Bereitste llu n g 
hu ma nitä r e r Hilfe beiz utr a ge n und die frei willi ge und daue r ha fte Rückke hr der 
Flüc htli n ge und Binne n ve r tr ie b e ne n an i hr e Heimstä tte n z u erle ic hte r n so wie die R e-
gier u n g dab e i zu unte r st ütz e n, daue r ha fte Lösun ge n i m Hinblic k au f die frei will ige 
Rückke hr der Binne n ve r tr ie b e ne n i m Einkla n g mit i nte r na ti o na le n Sta nd a r d s zu fi n-
den;  

 xiv)  inner ha lb sei ne r Einsa tz ge b ie t e und i m Rahme n sei ne r Möglich ke ite n das Per-
sona l, die Einric ht u nge n, die Anla gen und die Ausrü stu n g des hyb r id e n Einsatz e s z u 
sch ütz e n und die Sic her he i t und Bewe g un gs fr e i he it des Perso na ls der Verei nte n N a-
tio ne n und der Afri kan isc he n Union und der hu ma nitä r e n Helfer zu ge wä hr le iste n;  

 b) Vermittl u ng z wi sc he n der Regier u n g Suda ns und den be wa ff ne te n Bewe g un-
gen, die nic ht un te r z e ic h ne t ha b e n  

  i ) in Abst i mmu n g und Zusa mme na r b e it mit de m Sonder ge sa nd te n für Suda n und 
Süds ud a n de n vo n der Hochr angi ge n Umsetz u n gs gr up p e der Afri kani sc he n Unio n 
gele ite te n Fried e nsp r o z e ss i n Sudan, ei nsc hlie ß lic h der Verhand l un ge n üb er die Ei n-
stell un g der Feind se l ig ke ite n und den hu ma nitä r e n Zugan g in Darfur, zu unte r stü t-
zen;  

  ii)  die Durch f ühr u ng des Fried e n sa b ko mme ns für Darfur und die Umsetzu n g des 
Doha -Dokume nt s für Fried e n in Darfur und der dar a u ffo l ge nd e n Vereinb a r u n ge n zu 
unte r stü tz e n und z u üb er wa c h e n;  

  iii)  im Hinblic k au f die ko mp le me ntä r e Durc h fü hr u n g alle r F ried e nsa b ko mme n i n 
Sudan Rat zu geb e n, insb e so nd e r e i m Hinblic k au f die natio na le n Besti m mu n ge n 
diese r Abko m me n und die Einhalt un g der natio na le n Inter i msve r fa ss u ng;  

  iv ) die Durch f ühr u ng des Fried e n sa b ko mme ns für Darfur und die Umsetzu n g des 
Doha -Dokume n t s für Fried e n in Darfur und alle r dar a uffo l ge nd e n Vereinb a r u nge n, 
insb e so nd e r e der Besti mmu n ge n betr e ffe nd die Rückke hr der Flücht lin ge und Bi n-
nen ve r tr ie b e ne n, den i nte r ne n Dialo g, Gerechti g ke it und Aussö h nu n g so wie Grund 
und Boden, im Rahme n se in e r Mögli
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Sicherheit 

 26. verlangt, dass alle a n de m Konfli kt in Darfur bete ili gte n Parteie n so fo r t alle 
Gewa ltha nd lu n ge n ei nste l le n und sic h dar a u f ver p flic hte n, eine nac hha l tige und daue r nd e 
Waffe nr u he zu erzie le n und so eine n stab ile n und daue r ha f te n Fried e n in der Regio n her-
beiz uf ü hr e n;  

 27. verlangt, dass die an dem Konflik t bete iligte n Parteie n alle Handlu nge n se x u-
e l le r und ge sc hle c ht ssp e z i fisc he r Gewalt so fo r t einste lle n und i m Einkla n g mit Resolut io n 
2106 (2013) konkr e te und ter mi nge b und e ne Verpflic htu n ge n zur Bekä mp fu n g der sexue l-
len Gewalt ei nge he n und ums e tz e n, fordert d ie Regier un g Sudan s nachdrücklich auf , mi t 
Unterst ütz un g der Verei nte n Natio ne n und de r Afrika nisc he n Union ei ne n str u ktur ie r te n 
Rahme n zu erar b e ite n, über den sex ue lle Gewalt i m Zusa m me n ha ng mit Konfli kte n u m-
fas se nd an ge ga n ge n wir d, und mit de m UNAMID zu koo p e r ie r e n, um zu er mö glic he n, 
dass umf a sse nd üb er Fälle vo n sex ue lle r und ge sc h le c ht ss p e z ifisc he r Gewalt Bericht e r-
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 29. verurteilt entschieden alle Tötun ge n als Folge vo n Konfli kte n z wisc he n B e-
völke r un gs gr up p e n und and e r e n Angri f fe a uf Zivi lp e r so ne n, ist sich dessen bewusst , dass 
lo ka le und trad itio ne lle Mechanis me n der Streitb e ile gu n g  nur besc hr ä n kt i n der Lage si n d, 
gege n sc h we r e Verbr e c he n und Mensc he nr e c ht sve r le tz u ng e n als Folge vo n Konfli kte n 
z wi sc he n Bevölke r un gs gr up p e n und Gewalt ha nd l u nge n wi e Masse ntö t un ge n, Verletz un-
gen und Zer stö r un g vo n Eigentu m und Existe nz gr und la ge n vo r z u ge he n, stellt fest, dass 
diese Konfli kte z wisc he n Bevölke r u ng sgr up p e n und die da mit ver b u nd e ne n Bedro hu n ge n 
für den Schutz vo n Zivilp e r so ne n, den Fried e n und die Stabi litä t wied e r ke hr e nd e r Art sind, 
fordert d ie Regier u ng Sudans nachdrücklich auf, mit Unters tütz un g des UNAMID und de s 
Landeste a ms der Vereinte n Natio ne n die a nha lte nd e Strafl o sig ke it z u bekä mp fe n, ind e m 
sie siche r s te llt, das s die für Mensc he nr e c hts ve r le tz un ge n un d - über gr if fe i n Konfli ktsi tua-
tio ne n z wi sc he n Bevölke r u ng sgr up p e n in Darfur so wie für Milizena ngr i f fe ver a n t wo r tl i-
chen Perso ne n zur Reche nsc h a ft gezo ge n wer d e n;  

 30. bekundet seine tiefe Besorgnis über die Verbreitun g vo n Waffen, insb e so nd e r e 
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d a ns, na me nt lic h i m Rahmen des Dreip ar te ie n -Mecha nis m us und der ge me i nsa me n A r-
beitsgr up p e, ein sc hl ie ß lic h der Erörte r ung op er a tive r und lo gistisc he r Proble me i m Z
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